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Lehrbefugnis und Habilitation

Dez. 2016 Ernennung  zum  Privatdozent  für  Germanistische  Linguistik  an  der
Philosophischen Fakultät der Universität Potsdam

Jan. 2015 Habilitation an der Philosophischen Fakultät der Universität Potsdam
- Venia legendi für Germanistische Linguistik
- Habilitationsschrift:  Der  Majuskelgebrauch  im Deutschen.  Groß-  und

Kleinschreibung theoretisch, empirisch, ontogenetisch.  Reihe Germa-
nistische Linguistik 305. Berlin: de Gruyter.

Universitäre Lehre

seit 04-2020 Dozent  und  wissenschaftlicher  Rat für  Sprachdidaktik  am Instituts  für
Germanistik, Uni Potsdam (unbefristet)
- Seminare zu  sprachdidaktischen  Einführung,  fachdidaktischer

Modellierung und fachdidaktischer Vertiefung
- Begleitseminare und Betreuung schulpraktischer Studien

seit 04-2020 nebenberufl.  Mitarbeit  am  Institut  zur  Weiterqualifizierung  Universität
Potsdam (WiB)
- Konzeption  und  Durchführung  von  Weiterbildungsseminaren  zur

Sprachdidaktik für Quereinsteiger*innen im Lehramt Deutsch
seit 2019 nebenberufl.  Seminare im  Auftrag  der  Senatsverwaltung  für  Bildung,

Jugend und Familie Berlin
- Fortbildungen für Deutsch-Lehrkräfte zum Thema Schriftspracherwerb
- Ausarbeitung von Handreichungen zum Umgang mit orthografischen

Kompetenzdefiziten in heterogenen Lerngruppen der Sekundarstufe
seit 2017 Privatdozent am Institut für Germanistik der Universität Potsdam

- Seminare zu div. Themen der Sprachwissenschaft und Sprachdidaktik

2014 – 2017 Lehrkraft für besondere Aufgaben an der Universität Potsdam

2009 – 2014 Lehrbeauftragter für Sprachwissenschaft an der Universität Potsdam

2005 – 2006 Lehrtätigkeit  im Bereich  Sprachwissenschaft  und Sprachdidaktik  an der
Humboldt-Universität Berlin

Schulische Lehre

2008 – 2020 Lehrtätigkeit am Ev. Gymnasium Köpenick, Berlin
- Lehrkraft für Deutsch und Geschichte, LRS-Beauftragter der Schule
- Organisation und Begleitung diverser Schulprojekte („Argumentations-

training  gegen  rechtsextreme  Stammtischparolen“,  „Lehrkräfte-
Evaluation“, Curriculumsarbeit)

2006 – 2008 Referendariat Deutsch und Geschichte am Kant-Gymnasium Berlin

Projekte / Zusammenarbeiten

seit 10-2020 BiSS-Transfer – „Bildung durch Sprache und Schrift“  gemeinsam mit  G.
Nottbusch  (Uni-Potsdam)  im  Auftrag  des  Landesinstitut  für  Schule  und
Medien Berlin-Brandenburg (LISUM)
- Evaluation und Dokumentation der ersten Projektphase
- Planung und Durchführung der folgenden Projektphasen
- bewilligte Projektsumme des Doppeljahres 2021/22: 16.129,- €

seit 07-2020 digiLAL – inhaltliche und mediale Umgestaltung der „Lernausgangslage“ im
Auftrag der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Berlin
- Neugestaltung des Sprachtests „Lernausgangslage“ 7. Klasse in Bezug

auf die Kompetenzmodelle des Rahmenlehrplans Berlin/Brandenburg
- mediale  Umarbeitung  im  Hinblick  auf  einen  zunehmend  digitalen

Einsatz und automatisierte Auswertung
- testtheoretische Evaluation der Aufgaben in Bezug auf den RLP



- bewilligte Projektsumme des Doppeljahres 2020/21: 32.320,- €
seit 08-2020 Projekt Learning Analytics und Diskrimi-nierung (LADi) der HTW Berlin und

der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
- Mitarbeit am letzten Projektteil zur Evaluation der Analyseergebnisse

anhand des Datenkorpus Orthografietrainer.net
- insbesondere  datengetriebene  Bildung  von  Lernertypengruppen  und

Untersuchung  auf  Korrelation  mit  soziokulturellen  Faktoren
(Bildungshintergrund, Bildungsstand, Herkuntssprache etc.)

2015 – 2018 Mitarbeit im Projekt „MULTILIT – Mündliche und schriftliche Kompetenzen
in der Erst-,  Zweit-  und Fremdsprache bei mehrsprachigen Kindern und
Jugendlichen“ (Leitung Chr. Schroeder, Uni Potsdam)
- Modellierung und Analyse der argumentativen Kompetenzen 

seit 2014 Leitung des Projekts „FORTE – Forschungsprojekt Orthografieerwerb“ in
Kooperation mit M. Kepser und S. Schallenberger, Uni Bremen
- Leitung der Datenerhebung und -aufbereitung, Technische Umsetzung
- Statistische Modellierung, Kompetenzstufenbildung

2011 – 2015 Beteiligung  am  SFB  632  „Informationsstruktur“,  Projekt  T1  „Aus-  und
Fortbildungsmodule zur Sprachvariation im urbanen Raum: Dialekte, Mehr-
sprachigkeit und die Frage nach ‚richtigem Deutsch’“ (Leitung: H. Wiese)
- Erstellung von Ausbildungsmodulen und Trainingsunterlagen
- Leitung der statistischen Analyse und Projektevaluation

2010 – 2015 Wissenschaftlicher  Berater  und  Argumentationstrainer  für  die  Friedrich-
Ebert-Stiftung und den Verein Gegen Vergessen, für Demokratie e. V.
- Erarbeitung und Evaluation von Trainingsmethoden
- Argumentationstrainings und Trainerausbildung

Akademische Selbstverwaltung, Mitgliedschaften

seit 2021 Organisation der Schulpraktischen Studien (SPS) der Sprachdidaktik
- Suche  und  Kontaktpflege  mit  Partnerschulen  in  Berlin  und

Brandenburg, Kooperation mit d. Zentrum für Lehrerbildung (ZELB)
- Organisation  und  Betreuung  studentischer  Lern-  und  Praktikums-

gruppen, Leistungserhebung und -verbuchung, Evaluation
seit 2021 Leitung,  Organisation  und  Betreuung  des  fakultätsübergreifenden

Tutoriums „Orthografie verstehen und üben“
- Organisation und inhaltliche Betreuung der studentischen Hilfskräfte
- Strukturierung und Evaluation der Inhalte

seit 2021 Leitung, Organisation und Betreuung des Online-Projekts „OrthoDigit“
- Pflege und Weiterentwicklung des Webportals
- Nutzer/innenbetreuung
- Organisation der studentischen Hilfskräfte

seit 2020 Mitarbeit  in  der  fakultätsübergreifenden  Arbeitsgemeinschaft  „Sprach-
sensibler Fachunterricht“
- Evaluation  des  derzeitigen curricularen  Entwicklungsstandes in  den

einzelnen lehramtsbezogenen Instituten
- Erarbeitung  von  Entwicklungszielen  zur  fakultätsübergreifenden

Koordination der Lehramtsausbildung
2018-2021 Mitarbeit und  Organisation  der  sprachdidaktischen  schulpraktischen

Studien (SPS/FTP)
- Koordination des Lehrangebots in Zusammenarbeit mit teilnehmenden

Schulen sowie dem Zentrum für Lehrerbildung (ZELB)
seit 2016 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Sprachwissenschaft (DgfS) und

des Deutschen Hochschul-Verbandes (DHV)
seit 2015 Mitarbeit am Zentrum für Sprache, Variation und Migration (SVM) der Uni

Potsdam
- Mitorganisation von Lehrveranstaltungen und Konferenzen des ZSVM
- Evaluation  der  Aspekte  „Sprachliche  Heterogenität“  in  der  sprach-

wissenschaftlichen Ausbildung des Instituts



Promotion

Jan. 2004 – Juni 2007 an der Philosophischen Fakultät II der Humboldt-Universität Berlin
- Förderung  durch das Land Berlin (Nafög),
- Dissertationsschrift: Zum „Komma nach Gefühl“. Implizite und explizite

Kommakompetenz  von  Berliner  Schülerinnen  und  Schülern  im
Vergleich.  Frankfurt/M.: Peter Lang.

Referendariat

Aug. 2006 – Aug. 2008 Studienreferendar  für  Deutsch  und  Geschichte  am  1.  SPS  Spandau,
Remscheider Str. 3-7, 13583 Berlin

Nebenberufliche Tätigkeiten

seit Aug. 2008 Entwickler  und  Betreiber  des  Online-Portals  www.orthografietrainer.net
zum automatisierten orthografischen und grammatischen Training

2003 – 2008 Freiberuflicher  Rhetorik-  und  Medientrainer  für  div.  PR-  und  Medien-
agenturen (Ipse Communication Berlin, PJ Berlin etc.)

1999 – 2006 Freiberuflicher Nachhilfelehrer;
Schwerpunkte: DaF, Deutsch, Englisch, Latein, Mathematik 

Studium

April 1997 – Okt. 2003: Lehramt L4 Deutsch und Geschichte an der Humboldt-Universität zu Berlin

Studienschwerpunkte: - Sprachdidaktik,  Spracherwerb,  Schreibdidaktik,  Argumentationsfähig-
keit, Mündlichkeit 

- Pädagogik, Lernpsychologie, empirische Bildungsforschung
- Sprachwissenschaft, Orthografie, Syntax, Pragmatik, Metapherntheorie

Informatik

Programmiersprachen: PHP,  MySQL,  HTML,  JavaScript  (div.  Frameworks  jQuery,  Node,
Bootstrap etc.)

Statistik: R, SPSS, ConQuest, IRT, Exmaralda etc.

Persönliche Interessen

- Tango
- WingTsun
- Kochen
- Natur, Bird watching

Potsdam, den 18.09.2023
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